
RLV – Urologie

2007 2008 RLV-Näherung (= Limes RLV)
Alter EK PK EK PK GP SO PKT SO RLV
0-5 Jahre 645 726 711 (+10,2%) 764 (+ 5,2%) 420 245 665 245 910
6-59 654 669 759 (+16,0%) 742 (+ 10,9%) 485 245 730 245 975
> 60 773 804 972 (+25,7%) 965 (+ 20,0%) 605 245 850 245 1095

Folgerungen aus den Beschlüssen zum RLV Urologie (KV Hessen)

Die Regelleistungsvolumina wurden um 5% bis 25% angehoben, d.h. wir werden bei sinkendem
Punktwert dazu verpflichtet bis zu 25% mehr Leistung zu erbringen, um unser RLV aufzufüllen.

Die Grundpauschalen (LZ 26210, 26211 und 26212) und 1 Sonogramm des Urogenitaltraktes langen zur
RLV-Füllung nicht mehr allein aus. Ausgehend vom jeweiligen höchsten RLV muss zusätzlich bei jedem
8. Kind, bei jedem 8. Rentner und bei jedem 33. Patienten im Alter bis 59 Jahren eine 2. Sonographie pro
Quartal abgerechnet werden. Zusätzliche Laborleistungen (OI) fallen ins Laborbudget und die Zystoskopie
ist außerbudgetär.

Man kann es auch positiver sehen: Die sonographischen Kontrollen zum Restharn oder die Sono-
Kontrolle nach Harnwegsinfektion „lohnt“ sich jetzt wieder, zumindest um das RLV aufzufüllen,
denn diese Patienten wären sowieso gekommen.

Grundsätzlich sollte man bei jedem Pat., der wegen eines Tamsu-RP in der Praxis auftaucht ein Sono-
Restharn machen.

Urologie - Arzneimittelrichtgrößen
M/F: 23,24 R: 64,65 bis 30.06.2004
M/F: 19,21 R: 54,06 ab 01.07.2004
M/F: 20,95 R: 62,40 ab 01.01.2005
M/F: 21,98 R: 64,47 ab 01.01.2006

M/F: 20,37 R: 57,43 ab 01.01.2007 DDD Tamsulosin Anteil 66,7% - 0,737 €
M/F: 32,31 R: 78,65 ab 01.01.2008 DDD Tamsulosin Anteil 76,7% - 0,737 €
M/F: 31,64 R: 76,69 ab 01.04.2008 DDD Tamsulosin Anteil 76,7% - 0,737 €
(Quelle: Pharmareferent)


